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Agenda
1. RefE Pflegeneuordnungsgesetz und zu erwartende Auswirkungen
2. Vorstellung der Aktion
3. Materialausgabe 
4. Begleitende Aktionen 

Vorstellung
• Juliane Poerschke

Referentin Altenhilfe, AWO Bezirksverband Potsdam e. V.
Fachausschutzvorsitzende Altenhilfe und Altenpflege der LIGA Brandenburg 

• Oliver Bendzko 
Referent LIGA der Freien Wohlfahrtspflege - Spitzenverbände im Land Brandenburg 

• Katja Wolf 
Referentin Kommunikation, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Der Paritätische, Landesverband Brandenburg e.V.



RefE Pflegeneuordnungsgesetz und zu erwartende Auswirkungen

Fahrplan Pflege-Reform 

Worum geht es? 
Der Bund möchte die GKV-Beiträge stabilisieren und die Pflegversicherung neu ordnen. Einzelne 
Ziele sind richtig, wie bspw. Prävention und Digitalisierung.  Kritisch ist, dass viele Regelungen zu 
Kürzungen führen, unklare Finanzierung und Kostenverschiebungen auf Pflegebedürftige, An- und 
Zugehörige, Einrichtungen der Altenpflege und Kommunen. 

In seiner Gesamtwirkung jedoch droht das PNOG, die Pflegeinfra-
struktur im Land Brandenburg nachhaltig und massiv zu schwächen. 

Dezember 2025 
Ergebnisse 

Zukunftspakt 
Pflege

04. Juni 2026 
Bekanntwerden 

Referenten-
Entwurf

10. Juni 2026 
Verbände-

anhörung BMG

Kabinett-
beschluss?

geplantes Inkrafttreten 01.01.2027



RefE Pflegeneuordnungsgesetz und zu erwartende Auswirkungen

Welche Auswirkungen sind zu erwarten? 

Was ist geplant? Auswirkungen auf Leistungserbringer Auswirkungen auf Pflegebedürftige 

Pflegebegleitung soll Pflegeberatung nach 
§37 (3) SGB XI ersetzen 
 Sicherstellung durch Pflegekassen
 1x jährlich

• Verlust fachlicher Kernaufgaben 
fachlicher Rückschritt

• neue Parallelstrukturen 
• sinkende Attraktivität im ambulanten 

Bereich  Professionalisierung?

• präventives Frühwarnsystem entfällt 
• weniger vertraute Beratung im eigenen 

Zuhause 

Deckelung der Tarifrefinanzierung im SGB XI 
und im SGB V
 SGB V: Deckelung der 
Vergütungssteigerung in Höhe der 
Grundlohnrate (minus 1%) (für 
Tarifgebundene zzgl. 50%)

• Tarifgebundene Träger tragen 
Kostenrisiken  existenzielle Gefährdung

• HKP/medizinische Behandlungspflege 
gerät unter Druck.

• weniger Versorgungssicherheit

neues Sozialraumbudget soll bisherigen 
Entlastungsbetrag ablösen
 nur für PG 2-5
 Nutzungsmöglichkeit: AuA oder 
anerkannte Nachbarschaftshilfe
 keine Nutzung für Tagespflege 
Kurzzeitpflege und prof. ambulante 
Pflegedienste

• Verlust an niedrigschwelligen Angeboten 
 Verlust an Versorgungsangebot 
ambulanter Dienste

• massive Gefährdung Tagespflege

• Pflegebedürftige mit Pflegegrad 1 haben 
keinen Anspruch

• zusätzliche Mehrbelastung pflegender 
Angehöriger 

• fehlende Teilhabe & Prävention 



RefE Pflegeneuordnungsgesetz und zu erwartende Auswirkungen

Und was ist noch geplant… 
 Änderung der Begutachtungssystematik  Anhebung der Schwellenwerte für PG 1-3 
 Neuordnung der Leistungsbudgets; Neu: Überbrückungsbudget für Notfälle 
 Leistungszuschläge zur Begrenzung des Eigenanteils  Verlängerung der Verweildauer 
 Änderungen für Pflegegrad 1  u.a. Wegfall bisheriger Entlastungsbetrag, kein Zugang zum 

neuen Entlastungs- und Sozialraumbudget 
 Reduzierung der Rentenversicherungsbeiträge für pflegende Angehörige 
 … 



RefE Pflegeneuordnungsgesetz und zu erwartende Auswirkungen

Fazit: 
 Die geplanten Maßnahmen beschleunigen Versorgungskrise.
 Die Versorgungssicherheit in der Fläche ist gefährdet. 
Das dürfen wir nicht geschehen lassen! Wir müssen Bund, Land und Landesregierung 
wachrütteln!



Vorstellung der Aktion
#dasleerePflegebett



Vorstellung der Aktion

Aktionstag „Leeres Pflegebett“ am Montag, 27. Juli 2026!
• Stellen Sie ein leeres Pflegebett vor Ihre Einrichtung und unsere Plakate dazu
• Kleben Sie unsere Aufkleber auf Ihr Auto
• Informieren Sie über die Aktion in Ihren (sozialen) Medien, die lokale Presse, Ihre 

Bündnispartner: #dasleerePflegebett

Ziel: mit einer in der Öffentlichkeit gut sichtbaren Aktion vor Pflegeeinrichtungen auf diesen 
Missstand aufmerksam zu machen und ein wichtiges Signal Richtung Landesregierung zu 
senden

Aktion: Wir wollen mit möglichst vielen Pflegeeinrichtungen und ambulanten Diensten der 
LIGA-Verbände in Brandenburg ein gemeinsames Zeichen setzen. Je mehr Einrichtungen und 
Dienste sich beteiligen, desto sichtbarer wird unsere gemeinsame Botschaft. Natürlich freuen 
wir uns auch über Aktionen in den darauffolgenden Tagen.



Vorstellung der Aktion

Mit den beiden Motiven „Das leere Pflegebett“ und „Dieses Auto fährt nicht mehr“ (für Ihre 
Fahrzeuge) macht die LIGA Brandenburg auf die möglichen Folgen der geplanten Pflegereform 
des Bundes aufmerksam. 



Vorstellung der Aktion

Beispiel aus Thüringen: 

Bild-Quelle: Das leere Pflegebett - Kritik an Pflegeneuordnungsgesetz - Liga der Freien Wohlfahrtspflege in Thüringen e. V.



Materialausgabe
Plakate und Aufkleber zum Abholen



Materialausgabe

Abholstationen für Aktionsmaterial 

Die Aktions-Plakate und Aktions-Auto-Aufkleber können ab Montag, 20.07.2026 abgeholt 
werden. 
Die Abholstationen finden Sie hier: liga-brandenburg.de/leeres-Pflegebett



Begleitende Aktionen
Pressekonferenz und 

Schreiben an die Politik



Begleitende Aktionen 

Pressekonferenz und Fototermin am 27.07.2026

9.30 Uhr Pressekonferenz der LIGA Brandenburg im Landtag
Sprechen werden Vertreter*innen der Verbände und auch Praxisvertreter*innen.
Vor dem Landtag steht ein leeres Pflegebett. Wir informieren die Öffentlichkeit und verteilen Postkarten. 
Fachkräfte sind vor Ort und ein Fototermin ist geplant.



Begleitende Aktionen 

Weitere mögliche Aktivitäten
 Jeder Verband/Träger schreibt die Bundestagsabgeordneten (Landesgruppe, Gesundheitsausschuss,) der 

demokratischen Parteien an.
 Einladung der Bundestagsabgeordneten zu Gesprächen
 Einladung MASGZ zu Fachgespräch
 Anfrage Sozialminister für Gesprächstermin
 Teilnahme an Austausch im Begleitausschuss Pakt für Pflege zum PNOG

Stattgefunden hat bereits...
 Schreiben „GKV-Beitragsstabilisierungsgesetz bedroht die pflegerische Versorgung im Land Brandenburg“ vom 

22.05.2026 an alle Brandenburger Bundestagsabgeordneten.
 Schreiben „GKV-Beitragsstabilisierungsgesetz bedroht die pflegerische Versorgung im Land Brandenburg“ vom 

26.05.2026 an Ministerpräsidenten und ausgewählte Minister.
 Schreiben „GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz; hier: Tarifregelung“ von bpa und LIGA Brandenburg an den 

Ministerpräsidenten.



Alle Informationen finden Sie hier zusammengefasst:

www.liga-brandenburg.de/leeres-Pflegebett



Fragen? 

Für alle fachspezifischen Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Experten in Ihrem Spitzenverband.
Vielen Dank!



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


